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Liebe Musikfreunde,

es war wieder einiges los in 2015 – nicht nur im ganzen Land, sondern auch 
in unserem Verein. Was im Lande alles geschah, sahen wir in den Medi-
en, oftmals mehr als genug. Was im Musikverein in 2015 alles angesagt war, 
zeigen wir auf den folgenden Seiten eindrücklich. Wir Aktiven, aber auch 
viele passive Mitglieder, haben wieder einiges bewegt – haben musiziert in 
Lichtenau und auswärts, Feste geplant und ausgerichtet, Kinder gefördert, 
Jubilaren gratuliert, mit unserer Musik Freude bereitet und vieles mehr.  

Helmut Schmidt: der musikalischste Bundeskanzler

Die wenigsten Deutschen werden den kürzlich verstorbenen Alt-Bundes-
kanzler als Musiker kennen. Helmut Schmidt wurde 1918 geboren. Einen 
Tag vor Heilig Abend. Die Liebe zur Musik wurde ihm die Wiege gelegt und  
hatte im Leben des Politikers einen großen Raum eingenommen: „Ich hatte 
Glück in meiner Kindheit. Denn dank meiner Mutter und meiner Schule 
habe ich relativ früh gelernt, Musik zu hören. Meine Mutter hatte im Kir-
chenchor gesungen. Und deshalb war es ganz natürlich, dass wir uns daheim 
ums Klavier versammelten, um miteinander zu singen.“ Auch Helmut wurde 
zum Klavierunterricht geschickt. Das hat auch ihm nicht geschadet. Im Ge-
genteil - die Musik begleitete ihn sein ganzes Leben. Helmut Schmidt spielte 
Orgel und Klavier und liebte insbesondere die klassische Musik. Als Inter-
pret von Mozart und Bach hatte er in den 80-iger Jahren mehrere Schallplat-
ten aufgenommen. Tagsüber die politische Weltlage, vor dem Schlafengehen 
saß er am Klavier. Für Helmut Schmidt war die Musik so wichtig wie das 
Rauchen. Das Spielen und Hören von guter Musik machte ihn zu einem an-
deren Kanzler mit einem langen geistig-aktiven Leben.

Kontakt
Haas & Haas GmbH          Telefon: 07227 9959840-0
Bauunternehmen          Fax:  07227 9959840-19
Landstraße 36          E-Mail: info@haasbau.de
77839 Lichtenau    

Unsere Leistungen

Rohbau

Holzbau

Modernisierung

Bau-Dienstleistungen

Erdarbeiten         Betonarbeiten
Maurerarbeiten          Putzarbeiten 
Kanalarbeiten          Hausanschlüsse 
Gerüstbau          Montagearbeiten 
Zimmererarbeiten      Holzausbau
Dachausbau        Isolierung

Bauen nach Maß
Unser kompetentes Team baut seit Jahren mit den 
 modernsten Maschinen in jedem Bereich und  
entsprechend Ihrer Wünsche. 

Kundenservice bedeutet für uns:

qualitativ hochklassige Ausführung aller 
Baumaßnahmen
kompetente Beratung in allen Fragen rund um 
ihren Auftrag
zuverlässige, präzise und zügige  Umsetzung 
Ihrer Pläne

www.haasbau.de

Plakat DinA5.indd   1 19.02.13   16:05
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„Lasst uns dafür sorgen, dass in unse-
ren  Wohnungen und in unseren Schulen 
gesungen und Musik gemacht wird, auf 
dass die Nachwachsenden lernen, daran 
Freude zu haben. Es wird Zeit für jene 
Sprache, die unsere Seele ohne Umwege 
erreicht.“

Helmut Schmidt

Seine Worte sollten uns Auftrag und Ziel sein. Nicht im Sinne eines Ver-
einsgedankens, sondern im Sinnes der menschlichen Gemeinschaft. Nichts 
berührt den Menschen mehr als die Musik. Es sollte daher immer das Ziel 
von Musik und Gesang sein, den Mensch innerlich zu berühren, ob als Aus-
führender oder als Zuhörer.

Dies wollen wir  bei unserem kommenden Konzert natürlich versuchen. 
Hierzu möchte ich alle Einwohner der Stadt Lichtenau zu unserem Neu-
jahrskonzert am 09. Januar 2016 in die Stadthalle einladen. Allen Lesern, 
Mitgliedern, Freunden und Gönnern wünsche ich besinnliche Weihnachts-
feiertage, einen harmonischen Jahreswechsel und für 2016 Gesundheit und 
Wohlstand.

Hans-Jürgen Friedmann, 1. Vorsitzender

TAXI Lott
Ihr Taxi aus Lichtenau –
Wir fahren gerne für Sie!

• Sitzende Krankentransporte
• Bestrahlungs- und Dialysefahrten
• Fahrten zum Arzt, Krankenhaus
oder Reha-Aufenthalt – die Abrechnung
erfolgt direkt mit Ihrer Krankenkasse.

Unsere freundlichen und hilfsbereiten Mitarbeiter fahren Sie
sicher an Ihr Ziel.

Ebenso bieten wir Ausflugsfahrten für Gruppen, Vereine und
Senioren mit unseren Kleinbussen (8 Fahrgäste) an.

Taxi Lott · Andrea Lott · Seestraße 3 · 77839 Lichtenau
Telefon 07227-2631 · taxilott@gmail.com

TAXI Lott
Ihr Taxi aus Lichtenau -
Wir fahren gerne für Sie!

• Taxifahrten aller Art
• Sitzende Krankentransporte
• Bestrahlungs- und Dialysefahrten
• Fahrten zum Arzt, Krankenhaus oder 

Reha-Aufenthalt – die Abrechnung  
erfolgt direkt mit Ihrer Krankenkasse.

Unsere freundlichen und hilfsbereiten Mitarbeiter fahren Sie sicher an Ihr Ziel.
Ebenso bieten wir Ausflugsfahrten für Gruppen, Vereine und Senioren mit unseren
Kleinbussen (8 Fahrgäste) an.

Taxi Lott · Andrea Lott · 77839 Lichtenau
Telefon 07227-2631 · taxilott@gmail.com · www.taxi-lott.de
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Werner-Wild-Straße 1
77839 Lichtenau/Bd.
Telefon (0 72 27) 50 54-30
Telefax (0 72 27) 50 54-54
info@straub-lichtenau.de
www.straub-lichtenau.de

MMeettzzggeerreeii  --  PPaarrttyysseerrvviiccee  
QQuuaalliittäätt  --  FFrriisscchhee  --  VViieellffaalltt  --  VVeerrttrraauueenn  

aauuss  eeiiggeenneerr  HHeerrsstteelllluunngg  
HHaauuppttssttrraaßßee  1122  --  7777883399  LLiicchhtteennaauu

 0077222277//22223311  0077222277//9988333311
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Am Samstag, den 3. Januar war es wieder so weit. Wir hatten zum Neu-
jahrskonzert eingeladen. Wir investierten viel in die Gestaltung der Bühne 
und der gesamten Halle, hatten ein interessantes Programm zusammenge-
stellt und so konnte es losgehen.

Sarah Teufel hatte Premiere als Dirigentin der Jugendkapelle, die sie mit 
Bravour meisterte. Mit „The Sound of Music“ und „Roar“ von Katy Perry 
begeisterten sie das Publikum und zeigten was unsere Jugendkapelle kann 
und welche Musikrichtung den Jungmusikern am besten gefällt. Mit „Flug 
in die unbekannte Welt“ eröffnete die Trachtenkapelle mit Dirigent Andreas 
Rauber den zweiten Teil des Abends. „Arabesque“ entführte unsere Zuhörer 
in den Orient. „In 80 Tagen um die Welt“ war ein weiterer Titel des Abends, 
der die Zuhörer zu einer Reise rund um die Welt einlud. Mit dem Stück „Bon 
Jovi Rock Mix“ hatten wir den Geschmack unserer jüngeren beziehungswei-
se jung gebliebenen Gäste getroffen, aber auch die Freunde der traditionel-
len Blasmusik kamen mit Märschen wie „Feuer und Eis“ und dem „Rekru-
tenmarsch“ auf ihre Kosten. Mit „Guten Abend, gut Nacht“, unserer zweiten 
Zugabe an diesem Abend, verabschiedeten wir uns von unserem Publikum.

Bedanken möchten wir uns bei unseren Sponsoren und den vielen Helfern, 
die so einen Abend erst möglich machen. Bedanken möchten wir uns auch 
bei unserem Publikum, denn vor so vielen Gästen zu musizieren macht na-
türlich großen Spaß.

Neujahrskonzert 2015 3. Januar



10 11

Nach unserem Konzert fand dieses Jahr unserer erster Auftritt in Gamshurst 
statt. Das Wetter war schlecht, es war windig und kalt. Trotzdem herrsch-
te im Zelt eine gute Stimmung. Vielen Dank unseren mitgereisten Fans aus 
Lichtenau.

Musikerhock am Dorfplatz Gamshurst

Wir spielten zum Frühschoppen im Pfarrgarten hinter der Kirche. Es wur-
den einige neue Solostücke vorgestellt und Christoph Götz hatte sein Debüt 
als Sänger mit einem Medley von Bill Ramsey. Wer kennt sie nicht – die Titel 
„Ohne Krimi geht die Mimi nie ins Bett“ oder „Souvenirs, Souvenirs“. Pre-
miere hatte an diesem Tag auch die Bläserklasse der Grundschule Lichtenau 
mit ihrem Auftritt. Gekonnt zeigten die jungen Musiker, was sie schon alles 
gelernt haben.

Kirchenfest Lichtenau

1. Mai

14. Juni

Traditionell veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr Grauelsbaum einen Früh-
schoppen beim Alten Fahr. Dieses Jahr kombinierte sie dies mit dem Blau-
lichttag. Die Feuerwehr, das DLRG und das Rote Kreuz zeigten seine Aus-
rüstungen, informierten die Gäste über neuste Rettungstechniken und wir 
unterhielten mit zünftiger Blasmusik.

Blaulichttag Grauelsbaum

Feuerwehrfest Schwarzach

Schönstes Sommerwetter in Schwarzach, hochsommerliche Temperaturen:
Wir maschierten in voller Tracht beim Umzug mit. Es war mit Sicherheit 
für alle sehr anstrengend, aber wir waren bestimmt die „Hingucker“ an die-
sem Sonntagnachmittag. Für diesen Umzug hatten wir extra einige „Marsch-
proben“ eingeplant, damit wir bei diesem Auftritt ein schönes Bild abgeben 
konnten.

12. Juli

21. Juni
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Sportfest Ulm

Normalerweise spielen unsere Egerländer Freunde am Montag zur Mittags-
zeit im Ulmer Festzelt. Aus organisatorischen Gründen war das dieses Jahr 
nicht möglich und so ist die komplette Kapelle kurzfristig eingesprungen. Im 
voll besetzten Zelt unterhielten wir die Gäste mit zünftiger Blasmusik. Es war 
ein sehr schweißtreibender Auftritt, der aber allen Spaß gemacht hat.

10. August

Altstadtfest Gernsbach

Einen kleinen Vereinsausflug machten wir am Samstagabend zum Altstadt-
fest in Gernsbach. Von Lichtenau aus machten wir uns mit einem Bus in Be-
gleitung einiger Fans auf den Weg. Nachdem uns die Stadtkapelle Gernsbach 
beim diesjährigen Vatertagsfest besuchte, unterhielten wir nun die Besucher 
im Festzelt mit Blasmusik und guter Stimmung. Auch die Gesangseinlagen 
von Christoph, Fredi sowie Walter und Hans-Jürgen kamen beim Murgtäler 
Publikum sehr gut an.

Im Anschluss spazierten wir noch durch die gut gefüllten Straßen der Gerns-
bacher Altstadt, bevor es mit dem Bus wieder nach Hause ging. Besonders 
bedanken möchten wir uns bei allen, die mit dabei waren und uns unter-
stützt haben.

Grumbeerefescht Lichtenau

Am Sonntag folgte ein weiterer Auftritt beim Grumbeerefescht in Lichtenau. 
Nach dem Gottesdienst unterhielten wir die Gäste zum Frühschoppen von 
11:30 Uhr bis 13:30 Uhr. Beim Hans-Michel-Hus gab es Blasmusik und Ge-
sang von unseren Sängern.

19. September

20. September
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Informationstag am Kieswerk

Das Kieswerk Helmlingen hatte zum  Informationstag rund um den Kies-
abbau eingeladen. Örtliche Firmen zeigten, was aus dem Baustoff Sand und 
Kies alles hergestellt werden kann. Wir unterhielten die Gäste an diesem 
schönen Herbsttag im Festzelt.

3. Oktober

Seelsorgeeinheitsfest Ulm

An diesem Sonntag waren wir zu 
Gast bei der katholischen Seelsor-
geeinheit Rheinmünster/Lichtenau. 
Nach dem Gottesdienst unterhielten 
wir die Besucher von 11:00 Uhr bis 
13:00 Uhr im Pater-Wieland-Haus 
zum Mittagstisch.

18. Oktober
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Am Sonntag, den 15. November 2015, gedachten wir beim Volkstrauertag 
in Muckenschopf sowie in Lichtenau den Kriegstoten und Opfern der Ge-
waltherrschaft aller Nationen.
Am darauffolgenden Sonntag, den 22. November 2015, umrahmten wir den 
evangelischen Gottesdienst in der Lichtenauer Kirche gemeinsam mit dem 
Männergesangsverein Lichtenau und dem Sängerbund Schwarzach.

Gemeinsam mit unserer Jugendkapelle spielten wir am Mittwoch, den 11. 
November 2015, beim Sankt Martinsumzug in Ulm. Mit Laternen und  
„Sonne, Mond & Sterne“ ging es bei der Ulmer Grundschule los.

Volkstrauertag & Gedenkgottesdienst

Auftritt an St. Martin 11. November

Werbebanner, Mesh-Banner POS 110

Fassadenarbeiten

Klassische Malerarbeiten

Kreative Techniken

Tapezierarbeiten

www.bsw-malerhandwerk.de

BSW
MALER
HANDWERK

07227 50454-0
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Geburtstage

Ein ganz persönliches Ständchen bekamen auch im vergangenen Jahr unsere 
Mitglieder zu ihrem runden Ehrentag. Hier bedanken wir uns noch einmal 
für die Einladung zum Umtrunk und Essen.

Sabrina Geißler Joachim Bertsch

Werner Schell Ina Lebherz

Karl-Heinz Koch Markus Frass

30 80

80 50

75 50

21. Dezember 27. Januar

06. April 21. April

24. April
09. Mai

Martha Fraß

Horst Link

Sigmar Bauer

Martin Litsch

Horst Wilczynski

75

70

65

65

65

3. Juli

21. August

22. Juni

20. August

31. August

Meta Stolz
6515. Juni
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Kurt Huber
7514. November

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Info, Anmeldung und Theorie: 
Lichtenau: Dienstag und Donnerstag  

19.00 Uhr 
Weitenung: Montag und Mittwoch 

 19.00 Uhr 

„Suchst du auch eine Fahrschule? 
Wir können Unsere nur empfehlen!!“ 

 

Günter Früh Albrecht Schoch
70 7512. September 21. Oktober

Bei folgenden Mitgliedern konnten wir im vergangenen Jahr zum runden 
Geburtstag gratulieren:

11.09.2015 Willi Reinhard 75

26.04.2015 Erich Ott 80

10.10.2015 Roland Reimer 65

27.02.2015 Walter Schönhoff 85

14.12.2014 Berthold Glaser 65

15.10.2015 Hans Haßmann 95
18.10.2015 Maria Ruschmann 65

02.03.2015 Colette Meyer 70

17.12.2014 Waltraud Waffenschmidt 75

14.11.2015 Waltraud Heidt 80
25.11.2015 Helmut Latzer 65

08.05.2015 Ilse Waffenschmidt 65

17.03.2015 Friedrich Stengel 85

20.12.2014 Karl Spitzmesser 75

01.04.2015 Gerhard Engel 85

25.12.2014 Karl Nöltner 80

20.05.2015 Elfriede Lutz 85
30.05.2015 Volker Koch 80

08.04.2015 Luise Kautz 65

30.12.2014 Klaus Walter 65 01.06.2015 Norbert Trautmann 65

15.04.2015 Helmut Spengler 75

 Sanitär 

 Heizung

 Solar 

 Kundendienst

 Beregnungstechnik

Ihr Meisterbetrieb vor Ort!

Im Gewerbegebiet 17

77839 Lichtenau

fon: 0 72 27.9 85 85

fax: 0 72 27.99 14 15

www.plege-haustechnik.de

info@plege-haustechnik.de

Photovoltaik
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Generalversammlung

Zur diesjährigen Generalversammlung hatten wir am  27. März in den Gast-
hof Blume in Scherzheim eingeladen. Nach der musikalischen Eröffnung und 
dem Totengedenken liesen wir das Jahr 2014 noch einmal Revue passieren.

Bei den anschließenden Wahlen gab es auch Veränderungen. Unsere Kas-
siererin Rosi Bergemann hatte ihr Amt aus beruflichen Gründen zur Verfü-
gung gestellt. Ihr folgte unser Tubist Sascha Hänßel in dieses wichtige Amt. 
Die Verwaltungsratsmitglieder Wolfgang Fritz und Rolf Benkeser stellten 
sich ebenfalls nicht mehr zur Wiederwahl. Ihnen folgten Christoph Götz 
und Walter Kühn. An dieser Stelle möchten wir uns bei den ausgeschiedenen 
Vorstandsmitgliedern für ihre geleistete Arbeit bedanken. Den neu Hinzu-
gekommenen wünschen wir viel Spaß und eine glückliche Hand bei den zu 
treffenden Entscheidungen.

Ein wichtiger Tagesordnungspunkt waren die Ehrungen für das Jahr 2014:
• Neue Ehrenmitglieder sind Ernst Decker und Uwe Müller
• 60 Jahre Mitgliedschaft: Fridolin Meyer und Heinrich Tschan
• 40 Jahre Mitgliedschaft: Rudolf Rosewich, Karl Meister,

Matthias Bertsch und Richard Friedmann
• 25 Jahre Mitgliedschaft: Wiegant Köninger, Andreas Bäßler,

Joachim Ott, Elke Lindner und Elke Kapp
• 10 Jahre aktiv sind: Annabel Friedmann, Sascha Hänßel,

Martin Frietsch und Jasmin Burkart

Unsere Veranstaltungen

27. März

Ferner konnten ebenfalls geehrt werden:
• Martin Schell: 10 Jahre 2. Vorsitzender der Trachtenkapelle Lichtenau, 

silberne Ehrennadel des Blasmusikverbandes Mittelbaden
• Christoph Götz: 20 Jahre Jugendleiter, große goldene Ehrennadel

des Blasmusikverbandes Mittelbaden
• Walter Kühn: 25 Jahre Mitarbeit in der Vorstandschaft als Schriftführer, 

silberne Verdienstnadel vom Deutschen Blasmusikverband
• Markus Frass und Thomas Götz: 40 Jahre aktiv, Ehrenmitglieder
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Maibaumstellen

Musikerfrühstück

Blanka und Martin Litsch hatten zum Musikerfrühstück geladen. Ein ausge-
wähltes Buffet mit kalten und warmen Speisen und einem Glas Sekt durften 
nicht fehlen. Bei dem nasskalten Wetter wäre manch einer von uns gerne 
sitzengeblieben, aber wir hatten schließlich noch einen Auftritt beim 1. Mai-
Hock in Gamshurst.
Vielen Dank Blanka und Martin Litsch für euer Engagement – nicht nur an 
diesem Morgen, sondern das ganze Jahr über.

Wie jedes Jahr stellten wir am Abend des 30. April den Maibaum am Stadt-
brunnen. Schön geziert, den Stamm mit den Ortswappen und einer selbst 
gebundenen Girlande geschmückt. Dank der Hilfe vieler freiwilliger Helfer 
und Markus Frass mit seinem Autokran konnte der Baum zügig gestellt wer-
den. Im Anschluss ließen wir uns das Vesper unter dem Rathausdach schme-
cken.

30. April

1. Mai

Vatertagsfest

„Volles Haus“ - so kann man unser diesjähriges Vatertagsfest bezeichnen. 
Bereits zum Speckeierfrühstück war eine beachtliche Zahl Gäste im Zelt vor 
der Stadthalle eingetroffen. Ab der Mittagszeit bis in die Abendstunden wa-
ren alle Plätze restlos belegt.
Kulinarisch wurden unsere Gäste mit Leckerem vom Grill, Zwiebelfleisch 
und Pommes verwöhnt. Außerdem gab es Erdbeer- und Hefekuchen. Natür-
lich durfte auch eine Sommerschorle und ein frisch gezapftes Weizen nicht 
fehlen.
Unser Jugendteam hatte eine Spielstraße aufgebaut, um die zahlreichen Kin-
der zu unterhalten. Für die musikalische Unterhaltung sorgten die Stadtka-
pelle Steinbach, die Südböhmischen Freunde und die Stadtkapelle Gerns-
bach. Ein großes Dankeschön an die vielen freiwilligen Helfer. Ohne euch 
wäre so ein Fest nicht möglich gewesen.

14. Mai



26 27

Stadthock

Bei hochsommerlichen Temperaturen fand unser Stadthock statt. Viele Gäs-
te ließen sich ein kühles Getränk und Leckeres vom Grill oder einen Flamm-
kuchen schmecken. Zur Unterhaltung spielte unsere Jugendkapelle unter der 
Leitung von Sarah Teufel. Ihr folgte die Stadtkapelle Freistett mit Dirigent 
Roland Wolf. Die vierköpfige Gruppe „Sir Price“ schlug mit ihrer Mischung 
aus Pop, Rock und Oldies eine ganz andere Richtung ein, traf aber ebenfalls 
den Geschmack der Zuhörer. Ein plötzlicher Regenguss sorgte leider für ein 
vorzeitiges Ende ihres Auftrittes – aber es gibt eine Fortsetzung in 2016.

24. Juli Theaterwochenende

Bei unserem Theaterwochenende war die Wasenbühne Scherzheim mit 
dem Lustspiel „Das alte Schlitzohr“ von Josef Renz im Pater-Wieland-Haus 
in Ulm zu Gast. Bereits nach dem ersten Akt waren die Besucher wie auch 
unser Küchenteam begeistert. Für das leibliche Wohl sorgten wir am Sams-
tagabend mit leckeren Schnitzeln sowie am Sonntagnachmittag mit einer 
großen Torten- und Kuchentheke. Wir hoffen Euch auch im nächsten Jahr 
wieder bei unserem Theaterwochenende begrüßen zu dürfen. Ganz herzlich 
möchten wir uns bei den vielen Helfern an unserem Theaterwochenende 
bedanken. Besonders auch für die zahlreichen Kuchenspenden aus unseren 
eigenen Reihen.

7./8. November
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Erste Bläserklasse ging zu Ende

Zum Ende des Schuljahres ging unsere erste Bläserklasse zu Ende, da die 
Kinder auf eine weiterführende Schule wechselten. 
Wir gaben allen Kindern die Gelegenheit, das 2-jährige Musizieren in der 
Schule mit dem Junior-Musik-Abzeichen zu beenden. Nach der Vorberei-
tung durch Lena Schell und Julia Friedmann gab es Ende Juli sowohl eine 
theoretische als auch eine praktische Prüfung. Die Urkunden wurden dann 
bei der Entlassfeier der Grundschule übergeben. Herzlichen Glückwunsch 
an dieser Stelle nochmals an die Absolventen.

Von den 20 Kindern, die im September 2013 in der Bläserklasse begonnen 
haben, machen nun 10 Kinder mit der musikalischen Ausbildung bei der 
Trachtenkapelle Lichtenau weiter. Am 28.09.15 durften diese zehn Kinder 
das erste Mal die Jugendkapellen-Probe besuchen. Die Dirigentin der Ju-
gendkapelle Lichtenau-Greffern-Unzhurst, sowie alle anderen Kinder und 
Jugendlichen freuten sich darüber, dass es zukünftig Montags voller bei den 
Proben wird. Wir wünschen den zehn Kindern einen guten Start bei ihrer 
musikalischen Ausbildung und viel Spaß beim Musizieren in der Jugendka-
pelle!

Jugend

Start der neuen Bläserklasse

Die folgenden 12 Schüler und Schülerinnen konnten wir zum Beginn des 
Schuljahres 2015 wieder für eine neue Bläserklasse gewinnen:

Querflöte

Klarinette

Saxofon

Trompete

Posaune

Tenorhorn

Sophie Bayer und Dana Komisarenko

Svenja Schneider und Seher Yedikape

Philipp Feigenbutz und Ravenna Ruschmann

Zeliha Anar und Florian Klett

Timo Feßler und Leo Weissreiner

Lena Burkard und Leonie Plege

Es freut uns sehr, dass wir die Kinder und Eltern von der Idee des gemein-
samen Musizierens in der Schule überzeugen konnten. Wir wünschen allen 
Kindern viel Spaß beim Erlernen des Blasinstrumentes und danken allen 
Eltern für das Vertrauen und ihr Engagement.
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Bläserklasse der Realschule Rheinmünster

„Was heißt JMLA?“

Bereits ab dem Schuljahr 2014/2015 wurde auch an der Realschule Rhein-
münster in Schwarzach eine Bläserklasse gegründet. Diese setzt sich mit 
Kindern aus verschiedenen Ortschaften und Vereinen zusammen. Auch 
hier unterstützen wir bereits seit Beginn des Schuljahres 2014 zwei Kinder 
aus Lichtenau finanziell bei der Ausbildung. Die Kinder stellten bereits am 
15.03.15 beim Tag der offenen Tür der Realschule Rheinmünster und am 
23.07.15 bei dem Schulkonzert ihr Können unter Beweis.
Auch zum Schuljahresbeginn 2015/2016 wurde wieder eine neue Bläserklas-
se gegründet, bei der wiederum zwei Kinder aus Lichtenau beteiligt sind.

Das Jungmusikerleistungsabzeichen ist eine Prüfung, welche der BDB (Bund 
Deutscher Blasmusikverbände e. V.) allen jungen Instrumentalisten anbietet, 
um ihre Leistungsfähigkeit unter Beweis zu stellen.

Die Prüfung umfasst im theoretischen Teil die Bereiche Rhythmik, Gehör-
bildung und allgemeine Musiklehre. Dazu kommt natürlich noch ein prakti-
scher Teil, in dem die Schüler am Instrument zeigen müssen, was sie bereits 
gelernt haben.

Es gibt drei Schwierigkeitsgrade des JMLA: Bronze, Silber und Gold. Die 
Anforderungen steigen von Stufe zu Stufe stetig an, so dass mit dem Verlauf 
der Ausbildung diese unterschiedlichen Abzeichen erworben werden kön-
nen.

Blockflöten

Instrumentalunterricht
(einzeln oder in Gruppen)

Bläserklasse

Jugend-
kapelle

Ausbildung
bei der Trachtenkapelle Lichtenau

6

8

10

16

* Wechsel in die Trachtenkapelle ab etwa 16 Jahren

Fragen?
Bei Fragen wenden Sie sich an unsere
Jugendleiter Delia Ruschmann & Niklas Czasny

    » jugend@trachtenkapelle-lichtenau.de

*
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Neujahrskonzert

Unter der Leitung von Jugenddirigentin Sarah Teufel eröffnete unsere Ju-
gendkapelle Lichtenau-Greffern-Unzhurst den Konzertabend in Lichtenau. 
Mit Stücken wie „The Sound of Music“ oder „Roar“ von Katy Perry zeigten 
sie, dass Blasmusik alles andere als langweilig ist.

Jugend

03. Januar

Jugend trifft Blasmusik

Jugend musiziert

Wenn Kinder nervös hinter der Bühne des Pater-Wieland-Hauses in Ulm 
stehen, dann ist mal wieder unser Jugend-trifft-Blasmusik-Nachmittag. Um 
mit ihrem Auftritt vor Familien und Freunden zu glänzen, wurde wieder viel 
im Unterricht vorbereitet. Nach der Eröffnung durch unsere Jugendkapelle 
trugen unsere Auszubildenden in kleinen Gruppen, Ensembles oder auch 
alleine - von den Blockflöten bis zu den Jugendlichen aus der Trachtenkapel-
le - alle mit ihren tollen Beiträgen zur Unterhaltung bei guter Bewirtung bei.

Beim diesjährigen Regionalwettbe-
werb „Jugend musiziert“ nahm zum 
ersten Mal unsere 13-jährige Klarinet-
tistin Elisa Zimpfer aus Helmlingen 
teil. Sichtlich erleichtert konnte sie 
nach dem wochenlangen Üben auch 
einen schönen Erfolg mit nach Hause 
nehmen. 21 Punkte und damit einen 
1. Platz sprach ihr die Jury zu. 

08. März

17. Januar
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Sportlerehrung

An der Lichtenauer Sportlerehrung hatte unsere Jugendkapelle ihren nächs-
ten Auftritt. Nach der Eröffnung unter der Leitung von Sarah Teufel wurden 
auch unsere JMLA-Absolventen von Bürgermeister Christian Greilach im 
Namen der Stadt Lichtenau nochmals geehrt.

21. März

Frühjahrskonzert Unzhurst

Wieder mal eröffnete unsere Jugendkapelle Lichtenau-Greffern-Unzhurst 
das Frühjahrskonzert der Original Himbeer-Musikanten Unzhurst.
Unter der Leitung von Sarah Teufel unterhielten die Kinder und Jugendli-
chen im Alter zwischen 9 -21 Jahren die Besucher mit den Stücken „A Good 
Start“, „The Jungle Book“ und „Siyahamba“. Auch das Stück „Roar“ von Kate 
Perry, welches als Zugabe gespielt wurde, begeisterte die Gäste in der Turn- 
und Festhalle in Unzhurst.

28. März

Konzert in Greffern

Das nächste Konzert durfte un-
sere Jugendkapelle am ersten 
Maiwochenende eröffnen.
Dieses Mal in Greffern, wo der 
Musikverein Rheingold Gref-
fern zusammen mit den Reb-
landmusikanten aus Altschwei-
er ein Doppelkonzert in der 
Grefferner Festhalle gab. Das Konzertprogramm „A good Start“, „The Jungle 
Book“, und „Siyahamba“ wurde von unserer Dirigentin Sarah Teufel noch 
mit der Zugabe „Roar“ von Katy Perry ergänzt.

26. April

Vatertagsfest

Unsere Jugendkapelle Lichte-
nau-Greffern-Unzhurst war 
am Vatertagtag 2015 gleich 
doppelt gebucht. Viele hal-
fen schon morgens bei un-
serem eigenen Vatertagsfest 
mit. Entweder bei der durch 
unser Jugendteam organi-
sierten Spielstraße oder auch 

als Bedienung, Austräger oder Spülhilfe. Nachmittags hieß es dann Abfahrt 
Richtung Greffern. Der Musikverein Rheingold veranstaltet selbst ein Vater-
tagshock im Schulhof der alten Grundschule. Mit unserer Dirigentin Sarah 
Teufel unterhielten sie die Besucher von 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr.
Für einige von ihnen ging es im Anschluss in Lichtenau wieder weiter.
Ein ganz großes Dankeschön an euch!

14. Mai
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Blockflötenausflug

Einen Blockflötenausflug wollten wir uns auch in diesem Jahr nicht entge-
hen lassen. World of Living in Linx war unser Ziel. Nach der Tour durch die 
Geschichte des Wohnens ging es direkt auf den großen Spielplatz im World 
of Living Park. Nachdem sich die kleine Gruppe an allen Rutschen, Schau-
keln und Wippen ausreichend ausgetobt hatten, ging es für uns auch schon 
wieder nach Hause.

30. Mai

Hieslifest Reichenbach

Öfter mal was Neues. Getreu diesem Motto sind wir der Einladung des Mu-
sikvereins Gengenbach-Reichenbach zu ihrem Hieslifest gerne gefolgt. Trotz 
der zunächst überschaubaren Besucheranzahl hatte die Jugendkapelle einen 
schönen Auftritt und unterhielt auch die vielen mitgereisten Fans aus Lich-
tenau bei herrlichem Wetter.

17. Mai Schnuppernachmittag

Instrumente ausprobieren und 
mal schauen was Spaß macht. Das 
war der Sinn unseres alljährlichen 
Schnuppernachmittags. Trotz der 
geringen Besucheranzahl konn-
ten wir wieder ein neues Kind für 
die Ausbildung an einem Instru-
ment nach den Sommerferien be-
geistern.

18. Juni
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Kegelausflug

Ein Ausflug mit allen Azubis ist 
immer eine tolle Sache. Dieses Mal 
zog es uns in die Kegelstube im Pa-
ter-Wieland-Haus. Nachdem fast 
zwei Stunden um die Wette geke-
gelt wurde und die ersten Kinder 
Hunger bekamen ging es zum ent-
spannten Teil des Abends über. Bei 
Pizza und Getränken wurde viel 
gelacht und der Abend war, wie so 
oft, viel zu schnell vorbei.

Dorfbachfest Ottersweier

Ein Auftritt auf einer Bühne über dem Wasser? Bei den schweißtreibenden 
Temperaturen an diesem Juni-Wochenende sicherlich nicht der schlechteste 
Ort für ein Gastspiel in Ottersweier. Beim gut besuchten Dorfbachfest be-
setzten wir mit unserer Jugendkapelle zur besten Mittagszeit die Bühne über 
dem Dorfbach und gaben unser Repertoire zum Besten. Das gefiel auch den 
vielen mitgereisten Lichtenauer Fans und Zuhörern.

27. Juni

28. Juni

Stadthock

Wenn Lichtenau zum Stadthock einlädt, dann ist die Jugendkapelle natür-
lich am Start. Unterhaltungsmusik für die zahlreichen Besucher gab unsere 
Jugend zum Besten und sorgte so neben kühlen Getränken und gutem Essen 
für die gute Stimmung vor der Stadthalle. Sarah Teufel zeigte mit dem ab-
wechslungsreichen Programm was die Kapelle im ersten Halbjahr an Probe-
arbeit geleistet hatte und sich so die nahende Sommerpause redlich verdient.

24. Juli
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Ferienprogramm

Auch in diesem Jahr beteiligten wir uns wieder am Lichtenauer Ferienpro-
gramm. Unter dem Motto „Rhythmik- und Percussionworkshop“ verbrach-
ten am Samstag, den 15.08.15 die Kinder im Alter zwischen 7 und 10 Jahren 
einen musikalischen Nachmittag in unserem Probelokal. Es wurden Schla-
ginstrumente wie Boomwhackers, Trommeln, Triangeln und Klanghölzer 
getestet und anschließend ein paar Stücke zusammen einstudiert.

Natürlich durfte auch eine kleine Pause mit selbstgebackenen Muffins nicht 
fehlen. Als Abschluss des Nachmittages wurde den Eltern noch eines der 
geprobten Stücke zusammen mit Klavier- und Schlagzeugbegleitung vorge-
tragen, worauf die Kinder begeisterten Applaus erhielten.

15. August

Abschlussgrillen

Kurz vor den Sommerferien war es natürlich wieder Zeit, unser obligatori-
sches Abschlussgrillen der Jugenkapelle im Vereinsheim abzuhalten. Nach 
verkürzter Probe warfen wir den Gasgrill an und grillten Würstchen was das 
Zeug hielt. So konnte die probenfreie Zeit beginnen.

27. Juli Herbstfest Unzhurst

Am Sonntag, den 27. September 2015, spielte unsere Jugendkapelle Lichte-
nau-Greffern-Unzhurst beim Herbstfest der Original Himbeer-Musikanten 
Unzhurst. In der Sport- und Festhalle unterhielten die Kinder und Jugend-
lichen die Gäste bei Kaffee und Kuchen. Einen herzlichen Dank an Raphael 
Michenfelder, der an diesem Nachmittag die Vertretung für die verhinderte 
Jugenddirigentin Sarah Teufel übernahm.

Kirbe Scherzheim

Den Auftakt zur Scherzhei-
mer Kirbe lieferten auch in 
diesem Jahr unserer Jugend-
kapelle. Durch das kalte und 
regnerische Wetter musste 
die Eröffnung in die Kirche 
gelegt werden. Mit dabei 
waren dieses Mal zahlrei-
che Neulinge, die zuvor bei-
spielsweise in der Bläserklas-
se mitgespielt haben.

27. September

17. Oktober
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Jungmusikerleistungsabzeichen

Bei der Verleihung des Jungmusikerleisterungsabzeichens am Sonntag, den 
22. November 2015, im Kurhaus in Baden-Baden standen auch wieder sechs 
Musikerinnen und Musiker aus unserem Verein auf der Bühne.

Für Bronze wurden Marie Götz (Horn), Stephan Haag (Trompete), Fran-
ziska Frass (Klarinette ), Pia Moschberger (Klarinette ) und Lara Riedinger 
(Klarinette) geehrt.  Das Leistungsabzeichen in Silber erhielt Philipp Schell 
(Tenorhorn).

Auf dem Foto fehlt Philipp Schell.

22. November Liebe Mitglieder und Leser unseres Musikerbläddels,

Seit nunmehr 15 Jahren informieren wir mit dem Musikerbläddel über 
unsere Aktivitäten und Entwicklungen.  Dies ermöglichen die Firmen 
und Gewerbetreibenden mit einer Anzeige. Daher ist es uns ein beson-
deres Anliegen, allen Inserenten für ihre finanzielle Unterstützung zu 
danken. Ohne ihren Zuschuss wäre die Herstellung des Heftes nicht 
möglich.  Im Gegenzug sind alle Mitglieder und Freunde der Trachten-
kapelle aufgefordert, die Dienstleistungen unserer Inserenten in besonderem 
Maße und soweit wie möglich vor Ort auch zu nutzen.  Jedes Miteinander 
sollte auch immer auf einer Balance von Geben und Nehmen basieren. In 
diesem Sinne bitte wir alle Leser, nutzen wir die Geschäfte und Firmen in 
Lichtenau zu unser aller Wohl.

Landgasthof Blume
Landstraße 18
77839  Scherzheim
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Wie kommt unser Konzert zustande?

Das wurden wir Musiker schon oft gefragt. Eigentlich ist es so ähnlich wie 
Sepp Herberger sagte: „Nach dem Spiel ist vor dem Spiel!“

Es ist Januar, unser Jahreskonzert liegt ein paar Tage zurück. Musiker, Diri-
gent und Vorstandschaft unterhalten sich was gut oder was weniger gut war. 
Sollten zum Beispiel mehr Solis gespielt werden oder mehr solistische Stücke 
einzelner Register, mehr Traditionelles oder mehr moderne Literatur?
Der Dirigent als musikalischer Leiter hat jetzt natürlich viele Eindrücke ge-
sammelt und macht sich ein Bild, wie das nächste Konzert gestaltet werden 
soll. Termin ist wie immer Anfang Januar.
Nach dem Jahreskonzert ist erst einmal Verschnaufen angesagt. Dann kommt 
Fasching und es müssen neue Stücke für das Unterhaltungsprogramm ein-
studiert werden.

Jetzt ist bereits Mai/Juni. Andreas hat erste Ideen, hat Verschiedenes ange-
hört (Youtube sei Dank). Er entscheidet, was „können“ wir spielen, was hört 
sich gut an und schließlich „wie sind die Stücke arrangiert?“ Haben wir die 
richtige Besetzung für den Titel? Habe ich ein ausgewogenes Programm zu-
sammengestellt, das sowohl den verschiedenen Altersstufen der Zuhörer als 
auch der Musiker und deren Können zusagt?

Ende Juni/Juli: Andeas hat sich die Noten der ersten Konzertstücke zukom-
men lassen und mal reingeschaut.

Anfang September: Nach der Sommerpause werden die ersten Konzertstü-
cke in der Probe ausgeteilt und angespielt. Mehr ist kaum drin, denn jetzt 
wird erst einmal Ansatz (Kondition) aufgebaut – schließlich haben wir im 
Herbst immer noch einige wichtige Auftritte.

Ende September: Die letzten Urlauber sind zurückgekehrt und jetzt heißt es 
volle Konzentration aufs Konzertprogramm. Die Musiker haben die Noten, 
können sich die Stücke anhören, eigentlich sollte jetzt alles klappen. Eigent-
lich -  aber es gibt immer wieder Stücke, die wollen einfach nicht laufen. 
Musiker fallen aus oder andere Schwierigkeiten treten auf. Also werden oft 
noch einige Stücke gestrichen oder ersetzt.

Oktober: Noch drei Monate zum Konzert. Es werden Pläne mit Zusatzpro-
ben, Satzproben gemacht, der Termin für mindestens ein Probenwochenen-
de steht. Die meisten Musiker sind  noch entspannt, sind ja noch drei Mo-
nate ...

November: Noch zwei Monate zum Konzert. Langsam kommt die Zielgera-
de und wie es so ist, ist der November ein Stressmonat für uns: Martinsum-
zug, Volkstrauertag, Gedenkgottesdienst für unsere verstorbenen Mitglieder. 
Man sieht seine Musikerkolleginnen und Kollegen mehrmals die Woche. Pa-
rallel hierzu ist die Vorstandschaft im Einsatz. Die Konzertplanungen betref-
fend Bühnenaufbau, Deko, Beschallung und Bewirtung laufen auf Hochtou-
ren. Zusatzsitzungen sind an der Tagesordnung.

Dezember: Der Dirigent verkündet „noch gut vier Wochen und dann haben 
wir es geschafft!“ Es läuft jetzt eigentlich schon ganz gut. Jeder Musiker hat 
so seine Lieblingsstücke und solche Stücke, die ihm Sorgen machen. Daheim 
proben ist jetzt Pflicht. Es ist Weihnachtszeit, die jüngeren haben Ferien, die 
meisten anderen haben Urlaub und dann dauern die Proben ab und zu lange, 
sehr lange.

Januar: Endspurt. Die letzten Proben, die Halle wird hergerichtet und jetzt 
noch mindestens eine Probe in der Halle. Hier oft die Frage: Hört es sich in 
so einem großen Raum gut an? Höre ich meine Mitspieler gut? Hoffentlich 
geht nichts schief?
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Der Tag vor dem Konzert: Generalprobe – auch die Coolsten unter uns sind 
jetzt angespannt, jeder ist konzentriert bei der Sache, Dirigent Andreas Rau-
ber gibt letzte Anweisungen.

Konzertabend: Wir treffen uns circa eineinhalb Stunden vor Konzertbeginn 
zum Einspielen. Natürlich sind wir nervös. Kommen viele Zuhörer? Klappt 
alles? Aber man ist auch froh, dass es jetzt losgeht.

19:30 Uhr: Die Jugendkapelle eröffnet den Konzertabend, gefolgt von der 
Trachtenkapelle Lichtenau und jeder gibt sein Bestes, um das Publikum zu 
erfreuen.

22:30 Uhr: Konzertende – und wie sagte Sepp Herberger? „Nach dem Spiel 
...“

von Thomas Götz

Konzertpremiere 2016

Für unser Neujahrskonzert 2016 dürfen wir nun gleich sieben neue Mitglie-
der der Trachtenkapelle vorstellen. Manche von ihnen waren in vergangen 
Jahren bereits in unserer Jugendkapelle Lichtenau-Greffern-Unzhurst aktiv.

Sonja Frietsch
Oboe

Annabel Friedmann
Querflöte

Anika Knapp
Querflöte

Elisa Zimpfer
Klarinette

Lana Waffenschmidt
Querflöte

Christian Friedmann
Flügelhorn

Sarah Ludwig
Klarinette

Hanna Friedmann
Klarinette
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Neujahrskonzert 2016

SEDONA
Der junge amerikanische Komponist Steven Reineke beschreibt in seiner 3 
teiligen Komposition „Sedona“ die gleichnamige Stadt in Arizona, die in einer 
einzigartigen Landschaft liegt und als das „Land der roten Felsen“ bekannt 
wurde. Das Naturschauspiel dieser roten Felsen, die im Sonnenaufgang und 
Sonnenuntergang magisch glühen gab der Komposition in verschiedenen 
musikalischen Variationen, Tempi und wundervollen Soli einzelner Register 
einen beeindrucken Rahmen.

Elisabeth
Über 10 Millionen Zuschauer weltweit! Das erfolgreichste deutschsprachige 
Musical aller Zeiten erzählt die Geschichte von Elisabeth, Kaiserin von Ös-
terreich, die von 1837 – 1898 in Wien lebte. Der Textdichter Michael Kunze 
und der Komponist Silvester Levay nahmen die teilweise märchenhafte Ge-
schichte  als Vorlage zum Schreiben eines Musicals über die weltbekannte 
Kaiserin ‚Sissi‘. Der fulminante Bühnenerfolg des Musicals Elisabeth beweist, 
wie sehr das Leben der Kaiserin von Österreich die Fantasie der Menschen 
auch heute noch zu beflügeln vermag - und spricht natürlich auch für die 
Qualität der Musik. Joahn de Meijs Arrangement enthält mehrere Highlights 
aus dem Musical:  Boote in der Nacht, Die fröhliche Apokalypse, Nur kein 
Genieren, und als Highlight zum Finale ertönt die  weltbekannte Balade: Ich 
gehör nur mir.

Robin Hood
Der Komponist Michael Kamen erzählt in seiner facettenreichen Vertonung 
der Geschichte des jungen Adligen Robin von Locksley wie dieser aus der 
Kriegsgefangenschaft nach England zurückkehrt und mit zahlreichen Ver-
bündeten einen selbstlosen Kampf gegen den Sheriff von Nottigham führt, 
diesen am Schluss auch gewinnt und so seine Herzensdame Marian befreien 
und in die Arme schließen kann. In der Schlussszene, die mit dem weltbe-
kannten romantischen Hit „I do it for you“ musikalisch untermalt wird kehrt  
König Richard Löwenherz nach England zurück und so kommt es zu einem 
harmonischen Happy-End. 

Feeling Good
Die Erfolgsgeschichte dieses Jazz-Standards der beiden Komponisten Anth-
ony Newley und Leslie Bricusse begann im Jahre 1965 mit dem Musical The 
Roar of the Greasepoint - the Smell of the Crowd, das im Gegensatz zu Fee-
ling Good mittlerweile in Vergessenheit geraten ist. Feeling Good hingegen 
wurde von vielen großen Künstlern interpretiert, wie z. B. Sammy Davis Jr. 
und Michael Bublé. Der Arrangeur Stefan Schwalgin sorgte für eine effekt-
volle Bearbeitung für Soloposaune und Blasorchester die von unserem Solis-
ten Sebastian Reck an seiner Posaune perfekt umgesetzt wird.

Tuba Tiger Rag
Der Tuba Tiger Rag ist ein Jazz Standard aus dem Jahre 1917 arrangiert von 
David Marshall. Bei diesem Titel übernimmt unser Tubist Sascha Hänßel  
die Solistenstimme und kann so den sonst üblichen „Begleit-Part“ eines Tu-
bisten ablegen. Gegen Ende des Titels gibt es dann noch eine überraschende 
Wendung, die wir hier aber nicht verraten wollen.

Nun erhalten Sie einen kurzen Einblick in unser Neujahrskonzert am
09. Januar 2016:
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Die Rätselfläche des „Musidoku“ besteht aus 4 mit weißen Linien getrenn-
ten Bereichen,  die jeweils die 6 Symbole nur einmal enthalten dürfen. Dabei 
darf auch in jeder Zeile bzw. Spalte jedes Zeichen nur einmal vorkommen. 
Jedoch muss nicht in jeder Spalte bzw. Zeile jedes Zeichen vorhanden sein, 
nur dort, wo 6 Felder neben- oder übereinander sind.

Mitmachen & Gewinnen

<

<
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U

Gesuche Wörter im Gitter:
Dirigent, Geige, Harfe, Harmonie, Hertz, Kadenz, Konzert, Largo, Marsch, 
Moll, Musik, Oboe, Oper, Pause, Piano,  Polka, Probe, Programm, Sitzung, 
Solo, Stimmgeraet, Ton, Tonleiter, Tracht, Ueben, Zuhoerer

Bei unserem Musikerrätsel verlosen wir 3 x 2 Eintrittskarten zu unserem 
Neujahrskonzert am Samstag, den 9. Januar 2015.

Senden Sie das Lösungswort bis 31. Dezember 2015 an Stephan Fraß,
Stollhofener Str. 19a, 77839 Lichtenau-Ulm oder per Mail an:
musikerblaeddel@email.de

26 versteckte Wörter können in jede Richtung laufen, vorwärts, diagonal, 
von unten nach oben, oder auch rückwärts. Und Sie können andere Wörter 
schneiden. Wenn Sie alle Wörter ausstreichen, bleiben Acht Buchstaben üb-
rig und ergeben mit der Lösung des Sudokus das gesuchte Lösungswort der 
Rätselseite!

Mitmachen & Gewinnen

K T H C S R A M M L A R G O

N O T E B O R P M L H M I P

C N N H P O L K A P A U S E

Z L E Z U H O E R E R S I R

N E G T E A R E G M M I T S

E I I R B R T S O L O K Z O

D T R E E F T L R E N N U B

A E I H N E L A P P I A N O

K R D T R A C H T G E I G E

Lösungswort:
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Schnappschüsse
Bisher unveröffentliches Material unserer Vereinsfoto-
grafen:

... immer im Blick.

E Ulmer Cumbanchero

Horst im Glück!

Die Junge sin
ned bi de Sach!

Ich habs
gschafft, er sagt 

nix mehr!

Gleich hau ich 
drauf und wecke 

alle auf! Spielen unterm

Weihnachstbaum

09.01.2016 Neujahrskonzert Stadthalle Lichtenau 19:30 Uhr

08.02.2016 Rosenmontagsball Stadthalle Lichtenau 20:11 Uhr

09.02.2016 Faschingsumzug Lichtenau 14:01 Uhr

26.02.2016 Hauptversammlung Gasthaus Blume, Scherzheim 20:00 Uhr

06.03.2016 Jugend trifft Blasmusik Pater-Wieland-Haus 11:30 Uhr

05.05.2016 Vatertagsfest Stadthalle Lichtenau 09:30 Uhr

16.05.2016 Pfingstmusikfest Festplatz Balzhofen 13:15 Uhr

Juni / Juli Feuerwehrhock Baggersee Grauelsbaum 11:00 Uhr

22.07.2016 Stadthock Stadthalle Lichtenau 18:00 Uhr

01.08.2016 Klosterhoffest Klosterhof Schwarzach 20:30 Uhr

04.09.2016 Straßenfest Önsbach Mösbacher Straße, Önsbach 17:30 Uhr

18.09.2016 Grumbeerefescht Hans-Michl-Hus 11:00 Uhr

Zum Vormerken unsere vorläufigen Termine im kommenden Jahr:

Mit besinnlichen Stücken spielen wir 
auch in diesem Jahr wieder unter den 
Lichtenauer Weihnachtsbäumen. Dazu 
möchten wir Sie recht herzlich einla-
den.
Wir bedanken uns bei Ihnen, unse-
ren Lesern, den aktiven und passiven 
Mitgliedern sowie den vielen Freun-
den und Gönnern der Trachtenkapelle 
Lichtenau und wünschen einen guten 
Start ins Jahr 2016.

Martin hat den Fotografen ...
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Impressum

Herausgeber: Musikverein Trachtenkapelle Lichtenau e.V.

Mitwirkende:  Thomas Götz, Delia Ruschmann, Julia Friedmann,
  Jasmin Burkart, Philipp Burkart, Walter Kühn,
  Hans-Jürgen Friedmann, Nicole Schmidt

Auflage:  1500 Stück

Vorherige Ausgaben unseres Musikerbläddels sowie weitere Fotos sind auch 
auf unserer Internetseite www.trachtenkapelle-lichtenau.de verfügbar.

Liebe Virginie,

wir danken dir für alles,

was wir mit dir teilen durften. 

Danke, dass du unsere

Gemeinschaft bereichert hast. 

Wir behalten dich in guter

Erinnerung. In unseren

Herzen lebst du weiter.

Wir gedenken in Ehrfurcht und Dankbarkeit
unseren Verstorbenen im Jahr 2015

Virginie Fritz
Oskar Heß
Karl Welti

Lothar Meier
Alois Frank

Friedrich Stengel

http://www.trachtenkapelle-lichtenau.de
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